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Zu früh geboren: Ein schwieriger Start ins Leben 
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Das Wichtigste auf einen Blick 
Der Vortag beleuchtet die komplexen Aspekte, die mit Frühgeburtlichkeit einhergehen 
und wirft einen einfühlsamen Blick auf die Herausforderungen, vor denen 
Frühgeborene und ihre Familien stehen. Durch die Zusammenführung von Erfahrungen 
und aktuellen Erkenntnissen soll ein umfassendes Verständnis für die einzigartige Reise 
dieser kleinen Kämpfer und ihrer Angehörigen geschaffen werden. 
Die wichtigsten Fakten hierzu wären: 
Definition der Frühgeburt: Eine Frühgeburt tritt vor der vollendeten 37. 
Schwangerschaftswoche ein. Je nach Zeitpunkt der Geburt können Frühgeborene 
unterschiedliche Herausforderungen erleben. Die Grenze der Lebensfähigkeit liegt 
derzeit bei der vollendeten 22 Schwangerschaftswoche 
Häufigkeit und Ursachen: Etwa 7-8% aller Geburten in Österreich sind Frühgeburten. 
Ursachen können vielfältig sein, darunter Infektionen, Mehrlingsschwangerschaften, 
mütterliche Gesundheitsprobleme oder Unfälle. 
Gesundheitliche Risiken: Frühgeborene haben ein höheres Risiko für gesundheitliche 
Probleme wie Atembeschwerden, unvollständig entwickelte Organe, Infektionen und 
neurologische Komplikationen. 
Neonatale Intensivstation (NICU): Viele Frühgeborene benötigen spezialisierte Pflege 
auf der neonatalen Intensivstation, um ihre Überlebenschancen und ihre 
Entwicklungschancen zu verbessern. 
Langzeitfolgen: Frühgeborene können langfristige Entwicklungsverzögerungen, 
neurologische Beeinträchtigungen oder chronische Gesundheitsprobleme erleben, die 
eine lebenslange Betreuung erfordern können. Um Probleme frühzeitig zu erkennen 
werden Sie bis zum Schulalter nachbetreut.  
Familienauswirkungen: Die Geburt eines Frühgeborenen stellt eine emotionale 
Belastung für die Familie dar. Eltern müssen oft mit Unsicherheiten, Schuldgefühlen 
und finanziellen Herausforderungen umgehen. 
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Fortgeschrittene medizinische Technologien: Die Fortschritte in der medizinischen 
Versorgung, einschließlich moderner Technologien wie künstlicher Beatmung und 
Frühchenpflege, haben die Überlebenschancen von Frühgeborenen verbessert. 
Forschungsansätze und Innovationen: Die laufende Forschung konzentriert sich darauf, 
die Ursachen von Frühgeburten besser zu verstehen und innovative Technologien zu 
entwickeln, um die Gesundheit und Entwicklung der betroffenen Kinder zu fördern. 
 
 
 
 
  


